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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 231.
Freitag, den 8. Oktober 1880.

l " ^ Nr. 8641.

. Erkenntnis.
^ k f n " " " ̂ i ne r Majestät des Kaisers hat
°"f Antr. > " ^ " c h l ^ . ^ ^ ^ P^ssgericht

" lMt: ^ ̂  Staatsanwaltschaft zu Recht

iü slovM<?"^^ ^ in der 3iumuier 224 der
^schrill v! ^p^che erscheinenden politischen
bei 1880 " s ̂ " ^ " ^liwä« vom 30. Septem-
M m u ^ ̂ " ^ w " Seite in der ersten,
^ M l , m . ,"^^n Spalte abgedruckten Corre-
'"'w i , ' ^ " Aufschrist , 1 / Nodwä (^11 «0 no
""̂  endettd"'"'"^"' beginnend mit ,X«r ^vo^o«
^tlxsil,,,^ " '^ "^" lo / l lm<^i^", begründe den
ŝchcs ^ Vergehens nach Art. V I I I des

^ l . s i i , ^ ^.Dezember 1862, Nr. 8 R. G.

^ ^ O^> ^ " " " ^ zufolge §§489 und 493
îbach ' . " von der k. k. Staatsanwaltschaft in

^ ^'llsll '!'? beschlagnahme dcr Nummer 224
^ r 1 ^ "^"V0l>«ki ^ ivod" vom 30. Sep-
5 brs ^ " s , ?"^3" und gemäß der §§ 30 und
ll.L^^'sgesches vom 17. Dezember 1862,

tt g e ^ n ^ " ^ ^ ^ "5 Wcitcrverbrcit.lng
"lit ^ / " m u n e r verboten, auf Vernichtung

""b ciuf l) V ^ 6 belegten Exemplare derselben
^ s p o i ^ ' ^ u n g des Satzes der beanständeten

l̂ is. /5 erkannt.

,^ ^ Nr. 609.

. A« d ""usallsschreibluig.
^ 's/"^afsigcn Volksschule zu Dobrava

^ l v ° n 4 ^ ^hrerstclle, womit ein Jahres-
M'se v e t l ^ ^' "'bst Naturalwohnung im Schul'
^ . < ^ ^ zu besetzt

"2 inst,..! " " biese Lehrstelle wollen ihre ge-
^ " 'n s ^ ^ s u c h e , und zwar jene, welche

^lssch^ " s"b, iul Wege ihres vorgesetzten

^ w t z / / ^ - O k t o b e r 18 8 0
Y. l ^""chen.

^ l t < 1 Auksschulrath Radmannsdorf, am

^ ^ ! ^
^ Nr. 588.

, Än. AMstcl lc.
,'^ehreis^ "nklassigen Volksschule in Zagrac ist

^ a t l l ^ ? ^ dem Iahresgehalte von 400 sl.
b°,. ^"ver 7 "ung z» besetzen.
ill > M e n ^ " ^ l e n Posten haben ihre gehörig
A ""icher ^ ' " ^ , und zwar, wenn sie schon

' ^ n V°,: , /^^ung sind, im Weae ihrer vor-
^"sschulbehörde,

^ g ^ . ^ . O k t o b e r l . I .
"«hen. «lutlgten k. k. Bczirksschulrathe zu über-

^ber i H ^ l c h u l r a t h Rudolsswert, am 4ten

^ " l. t N -
->^_ ' ^'"slimlptmann als Vorsitzender:

^ s Nr. 805.

i. > ^berlehrerstelle.
"lit^"lbe'i./""klasslgen Volksschule in Nltlaq
i " > ^ ^ ^ " ' c h e e ist die Oberlehrerstelle
z»5. von 50 ss ̂  "°n 500 ft., der Functions.

eichen >'- und der Naturalwohnung sogleich

^3?ten ^ ! ^ V " " 5 s - und bisherigen Dienstes-
'^^ben«« ̂  ^uche um diese Stelle sind im

bein ? , ^ längstens
^ten^^ktoberl.I.

^be. ^ Ventk« 's ,^ '^s^" l ra the einzubringen.
" I8tz^ ^ "L^^ l ra lh Gottschee, am 29. Sep.

(4193—1) Nr. 11,240.

Edictal-Vonuflmg.
Francisca Temel, gegenwärtig unbekannten

Aufenthaltes, wird aufgefordert, ihren zum Betriebe
der Krämerei mit Kurzwaren in Veuce gelästen
Erwerbsteuerschein

b i n n e n 1 4 T a g e n
Hieramts abzuholen und sich über die Berichtigung
der bisher fällig gewordenen Steuer auszuweisen,
widrigens das Gewerbe von Amlswegcn gelöscht
werden wird.

K. k. Bezirkshauptmannschast Laibach, am
4. Oktober 1880.

(4198 — 1) Nr. 6147.

Knndmachnng.
Vom k. l . Bezirksgerichte Oberlaibach wer-

den zum Behufe dcr
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f n r d ie S t e u e r g e m e i n d e S a s c h a r
die Localcrhebungen auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgenchts angeordnet und
hiezu alle Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
mit dem Bemerken eingeladen, dass sie alles zur
Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Obeilaibach, am 2ten
Oktober 1880.

(4189—1) Nr. 10,691.

Knndmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkseld wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
A n l e g u n g eines nenen Grundbnches
f ü r die Eatastra lgemeiude Groß-

mraschewo
gepflogenen » Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappencopien und den Erhebungs-
protckollen durch 14 Tage — vom Tage der ersten
Einschaltung.dieser Kundmachung — zu jedermanns
Einsicht in der dicsgerichtlichen Amtskanzlei auf'
liegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bcsitzdogen erhoben werden soll-
ten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
der Tag auf den

20 . Ok tobe r 1 8 8 0
vorläufig in der Gcrichlskanzlci bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
des allg. Grundbuchsgesctzes amortisicrbaren Pr i -
vatfordcrungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlage darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 6ten
Oktober 1880.

(4154—3) Nr. 10,027.

Kundmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitfch wild

bekannt gemacht, dafs die Erhebungen behufs

A n l e g u u g eiueS neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E t t t a s t r a l g e m e i u d e S i b e r f c h e

am 12 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vornlittags 9 Uhr, hieramts beginnen und die
daraus folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzvcrhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 30. Sep.
tember 1880.

(4143—2) Nr. 5862.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gema'ß-

heit dcs § 25 des Landesgesehes vom 25. März
1874, L. G. B l . vom 7 . M a i 1874 Z. 12, die
auf Grundlage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie <5a tas t ra lgeme inde Tscher -

n e n l b l
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Catastralmappe und dem Eihrbungs-
prolokoll in der diesgerichtlichen Nmtskanzlei bis

14. O k t o b e r 1 8 8 0

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Übertragung allcr Privatfordciungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten, wird unterbleiben, wenn 5er Verpflichtete
binnen 11 Tagen, d. i. bis 14. Ollober, vom unten
angksctztcn Tage an um die Nichlübertragung an-
sucht.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am 29sten
September 1880.

^a, ÜNlU '̂u 8« <1g,̂ , (ilt 80 V8l<xl ß 25
<i6/0l„0 I»08wvtt 0(l 25. mn.ro.1 1874 Nil. poälaxj
MllVyäoVKM 8^l:lVhlM6 1»0868tn6 pditt, » PO'
prilviMstill! I l . ^ ^ i Ill^i-ttlliiöillli, 8 l>08l!tMl llll.-
tMs lgk i l i itMj» m 8Ü lilWknikl vr«ä; ki 80
«0 I»j«lili 0 j)(>z55V6(1l)il.N 2H

Iltt1>iuvtt novill X0l»l^jl«l^in l in j i ^ Xl̂  ktt-

ixlo/^no v odöili i>r6^l6ä pri poä^i^ni c l l l .

14 . u k t o d r a 1 8 8 0 ,

Nil ^t0r«Fll, 80 koäo 1»7iö^0 sllt̂ 'u pf)i/V0(Il)6, llko
I)j 8« UFOVil '̂̂ O /01>6s 7»Î V0«t r>03Wtni!i pül.

?r6Nll,«.'m.j0 V86d I»i-ivll,ti,i'!i t.6^ll,wv, psi kt«-
rik niiZtopi^o 110̂ 0̂ 1 Vi»i-tv6n^ (iunortlllovlln^),
86 wä« 0PU8ti1o, N.ll0 ltoi/nik V 14. (!n«k, t. ̂ .
äo 14. oktodiA I>i-08l, (ll^ 80 w i M v v llt) pr«-
N08^0.

0. kr. okrlWa 80l!ni^l, l)lU0ln^8kll, (ill^
29. 8<i»i.6ln1),'il 1880.

( 4 1 8 3 - l ) Nr. 6750.

Iagdvcrftachtung.
A m 4. November l . I . , 11 Uhr vor«

mittags, wird die Jagdbarkeit lHoch- und Nieder«
jagd) der Ortsgemeinde Weißenfels im Haufe des
H r i b a r zu K r ö n au im Licitationswege in
Pacht hintangegeben werden.

Pachtlustige werden hiezu mit dem Bedeuten
eingeladen, dafs die Pachtbedingnisse hieramts ein-
gesehen werden können.

K. k. Bezirkshcillplmannschaft Nadmannsdorf,
am 1. Oktober 1880.

(4044—2) Nr. 5482.

Iagdverftachtnng.
Die Jagdbarkeit dcr Ottsgemeinde Gorenja«

vas, Steuerbezirk Sittich, wird bis inclusive 15ten
Jänner 1885

am 14. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
um 10 Uhr vormittags, in der Amlslanzlei deS
k. k. Sleueramtes in Sittich im Licitationswege in
Pacht gegeben werden.

K. l . Bezirkshauptmannschafl Littai, am25sten
September 1 8 8 0 .

Der l. l, Vrzirlshauplmann: Ptfteneck m. z».
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U n z e i g e b l a t t .
(3732—3) Nr, 62L8,

Reasslimicnmg
czcclltivcr Fcilbictungen.

Ucber Ansuchen dcS Herrn Franz
Schrrko von Zirlniz wird die mit dein
Bcscheide vmn 15. März 1870, Z. 1195,
auf den 28. J u l i , 27. Augnst und 27sten
Scplcmbcr 1870 angeordnet gewesene nnd
sohin sistierte ĉ ec, Feilbietunss der dem
Anton Petric von Zirtniz gehörigen, a.e»
richtlich auf 604 ft. bewerteten Realität
«lid Reclf.'Nr. ^64/1 ml Haasberg wegen
schuldigen 200 ft. s. A. i'6k8uumlm(i0
auf den

14. O k t o b e r .
17. N o v e m b e r und
15. Dezember 1 8 8 0 .

jedesmal vormitlaa« 10 Uhr, yiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
I n l l 1880.

^4lO1__2) 3ir. 14.270.

Neassumierung czec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftiidt.-deleg. Aezirlsacrichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Levstel von Klcinlaschiz die zweite und
dritte executive Versteigerung der dein
Johann Poznik von Visolo gehörigen,
gerichtlich auf 1981ft. geschätzten Neali
tät Urb.'Nr. 472, Rectf.-Nr. 284.wm. I I ,
kol. 28 ad Auersperg im Reassumierungö-
wege neuerlich bewilligt und hiezu zwei
Fcilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

16. O l l o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrcalnäl
bei der zweiten Feilbieluug nur um odcr
über dem Schätzungswerte, bei der drillen
auch unter demselben hintangegrben werden
wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachten,
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der ^icilationscommission z„ erlegen hat.
sowie das Schätzunysprotololl und der
Grundbuchsextract lttnnen in der dirs
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 30. Juni 1880.

(3750—3) Nr. 0192.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l . Bezirksgerichte iioilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Stri tof von Planina die executive Verstei-
gerung der dem Johann Milavc von
Mauriz Hs. -Nr . 17 gehörigen, gcricht'
lich auf 1875 fi. geschätzten Realität uud
Rectf.-Nr. 215 l̂ ä HaaSberg bewilliget
und hiezu drei FeilbictungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. O l l o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten abcc auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die öicitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunstsprolololl und der
Ovundbuchöexlvact lönncn in der dies"
«erlchnlchcn Registratur eingesehen werden.

(3817—2) Nr. 5704.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen der Frau Fanni Treo

geb. Znidarsiö (durch den Machthaber
Ignaz Wutscher von S t . Vartholoinä)
wird bei Nichtzuhaltung der Licitations-
bedingnisse von Seite der Ersteherin
Margareta Bergoö die Relicitation der
laut Feilbietungsprotokolles vom 4ten
Ma i 1878, Z. 4420, exec, veräußerten
Realität uud Urb.-Nr. 500 ̂  Herrschaft
Adelsberg bewilliget und zur Vornahme
der neuerlichen Feilbietung dieser auf
1980 f l . geschätzten Realität auf Gefahr
und Kosten der Erstehen» bei einem
einzigen Termine die Tagsatzuug auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Aeisatze angeordnet, dass die Realität
bei dieser Tagsatzuug auch unter dem
Schätzungswerte hiutangcgeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am
20. August 1880.

(3744—2) Nr. 5U30.

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen der Maria No-
vak von Hotederschiz die executive Ver-
steigerung der dem Iohaun Prtkovset von
Medvedjl'broo gehörigen, gerichtlich auf
1561 f l . geschätzten Realität «uk Rcctf.-
Nr. 607, 'Urb. 'Nr . 225, Einl. - Nr. 261
ucl Herrschast Luilsch bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, nud zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder ülier dem Schätzungswert, be«
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dirs-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, a,u 28slen
Ju l i 1880.

(3734—2) Nr. 6317.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k..k. Bezirksgerichte Loitsch wi rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oblak von Grahovo die executive Ver-
steigerung der dem Franz Petric von
Grahouo Hs.'Nr. 72 gehörigen, gericht-
lich auf 1155 f l . geschätzten Realität »lid
Rectf.-Nr. 70 i aä Haasbcrg bewilliget
und hiezu dreiFeilbieniugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
und die drille auf deu

1 l i . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis'12 Uhr,
m dieser Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract köuuen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Juli 1880.

(3870—2) Nr. 8729.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird mit Bezugnahme auf das diesge-
richtliche Edict vom 24. März l. I . .
Z . 1033, bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Johann Brnft vou Liple (als Eessionär
der Anna Petriö) gegen mindj. Alois
Mahniö von Planina die dritte parcrllen-
weise vorznnehmende exec. Feilbietnng der
dem mindj. Alois Mahniö von Planina
Hs.-Nr. 139 gehörigen, gerichtlich auf
4840 f l . bewerteten Realitäten «u!> Rcctf.-
Nr. 82 und 108 lul Herrschaft Haas»
berg, insoweit einzelne Bestandtheile der-
selben nicht bereits bei der am 19. Ma i
l. I . abgehaltenen Feilbietung veräußert
wurden, ans den

19. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, in Planina mit dem
früheren Anhange augeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
August 1«80.

(3793 - 2) Nr . 3850.

Neassilmimlng
dritter exec. Feilbietmig.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladis von Feistriz die mit hicr-
gerichtlichcm Bescheide vom 24. Dezem>
bcr 1879, Z. 9«95, auf deu 2. März
I860 angeordnete dritte executive Feil-
bietuug der dem Ie rn i uud der U>öa
Kotnit von Balsch Hs. - Nr. 53 ge«
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Adelsberg «ul) Urb.-Nr. 509 vorkommen'
den, gerichtlich auf 1350 f l . bewertete»
Realität im Reassumierungswege neuer»
lich auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

Den '.mlickannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Mathias itos von Balsch
und Maria Zele von Derskontsche ist unie,
einem Herr Franz Äei.iger von Dornegg
als Curator aä i»,cUlln aufgestellt uno
ihm der bezügliche Bescheid eingehändiget
wordeu.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am
10. Iuui 1880.

(3757-2) Nr. 3757.

Executive
Neali tätenversteigerling.

Vom t, l. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Nosan von Weikersdurf die executive Ver-
steigerung der dem Anton Kramar von
Niedeldorf gehörigen,, gerichtlich auf
2288 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 342
nä Herrschaft Reifni; bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der dritten
aber auch uuter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau-
den der Licilationscommission zn erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundbuchsextract lönncn in der
diesgerichtlichen Registratur eingeseheu
werdeu.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 26sten
Juni 1890.

— - ^
A. 34U'

(3790—3) "

NeassmnicMlg
dritter ezec. W ^

Ueber Ansuchen des ^ > . ^ M
von Dornegg wird die n" d " ^ >̂  ^,
voul ^. Juni 1878, Z. >^^. ^ „ e
3. Septeulber 1878 amieordnciH,^^
und sohin sistiertc dritte rxcc- ö ' ^z
der gegnerischen, im G'"» ^ g ^ ' / ,
Gutes Scmonhof »"d M t , . " ^ s , ,
vorkonimendcn , g"uht l") " ' j nli!gi'
geschätzten Realität im Ma«" " "
wcge neuerlich auf den

8. O k t o b e r 18 80. ^
vormittags 9 Uhr, hierüMch"
früheren Anhange angeosdnci. ^

K.k. Bezirksgericht F"st"i'
24. Mai 1880. ^ ^ -

—"^TZ^^
(3745-2) "

(5recutive
Nealitätell'-Versteigel'M^

Vom k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht: o^M^
Es sei über Ansuche" der V ^„

Loitsch (durch Herrn I"l''b S ° ^
Hruöica) die exec. Veiste>gm'^.,g,
Georg Nagode vou ^üw'i't ss. " M!>
hörigen, gerichtlich a ' l f 6 4 ? 0 s ^ H ^
ReaUtät.^Rctf.-Nr.5N,u> ^ , ^e t
Nr. 198 ml Herrschast tt"N "h>,<.
und hiezu drei Feill>iel!Mgs"lW v
uud zwar die erste auf den

14. Oktober,
die zweite auf den .

17. November
uud die dritte auf deu g„

15. Dezember ! " " ^ l O
jedesmal vormittags v"" U1 " ^„haB
i,l dieser Gerichtslanzlei " ' " ^,,dw'<'l"
anqeordnel worden, dass d>e ̂  ^ „ g B
bei der erv^n uud zweitenI^ ' ^rt. be
u,n oder ill,.r dem S c h a l ) l W ^ M
der dritten aber anch ""^ '
hintangegebcn werden Wlro- ^^<y

Die Licitationsbedingmi/.^^^^^^^
insbesondere jeder Licitant M « ^,„d
Anbote ein I0proc. Vadu" ^ „ ^
der Licitalionscommlssion zu . ,̂„d o
sowie das Schätzungsproto l ^ . ^
Grundbuchsextract kö'U'e:, '" ,^r ^
gerichtlichen RegistraturelNgesey g i ^

(3738—2)

Pecutlve ,
Nea l i t ä ten -Vers tc l ^

Vom k. l . Bezirlsgenchtc
bekannt gemacht: ^ d e s ^ l -

Es sei über Ansuchen K e ^
Gostisa von Kavce dle ^ t,orc>c ,̂ ,
steiqerunqder demMa l ' s ^ g , n ^
Kavce Hs.-Nr. W g H ^ ^ .ili'''t .,ft
auf 1310 f l .
Reclf.-Nr. 87, Urb. 'N'- ^ / d ' " ̂  ,s.<
Loitsch bewilliget u"d M ' <,r du
tungs-Tagsatzungen. " "" '

°"f dm ^ 3 . Ok tobe r ,

die zweite a n ^ d e n ^ ^ ^ ^

und die dritte auf de" ^ g 0 . ^.
16. Dezember ' . ^ 2 ^

jedesmal vormittags u " " ^ c > ' ' V ' "!n dieser Gerichtskcn'z l ' ' ^ ^ ^
angeordnet "orden, da s " ^e I >̂
bei der ersten .l>.d w e t t ^ . < , ^ .
nnr nm oder " W d " ,,tcr d" >
bei der dritten aber a " ^ ^ ,ch
hintangegeben wc rdc " w ^ ^ ,

Die Licitatiousbe M ' , g e - >
insbesondere jeder L H ' . , z . l ^
Anbote ein 10pl" H ^ z" ^ M < <
der Licitationscomm.s'0' Atolle h>
sowie das SchähM'A ,. i» d „ ,
Grnndbnchsextract " " i ' 'gef^' ', l)ti"
gerichtlichen Neg'straM "Hch. "'"

K. k. Bezirksgericht ^

August 1880.
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^ . Nr. 8636. ,

?^^ '»do^ I ' ^ ^dl-deleg. BezlrlS-

'̂»U 3 .7 " ' «uf der BergrealitiU

""^«rf lnkmi. ^! ^lencrgcmeindcOber.
Esw! erinnert:

5^.1! ^ / ^ n v e die Klage c l . ^ ^ . .
' c ^ w ^ ' ^ ' ^ ^ , anf El strung
^ . ft . ' " ^'uiwerch, Gegend
' 1 8 ^ ? ! w?^erWies/Parc" l le.
? > ^ ' ^ ' " « ^ ' ««" l ' ^ Klftr.
^ m> , . " " ! '«°" 'N Parcel,e-Nr.

^"""c» dm '. '^' " ° " ^ 3 ^ l l l f t r . ,
^ . , i « 7 ^ ^ ' ^ iNflr, Pfarrgilt

'«I del/ ^l)m,dl,,,g die Tagsatzung

^c» ^ Uhr, hi„gesichts angeordnet

Ü1?" G Ä ^ " " " " s ° r l der Geklagten
> l " . ''"bekannt n.d dieselben

. s ° h ' n l . l . Erdlanden abwesend
3 ° > ' s d " " ' ;u deren Vertretung
l " Dr. E r f a h r m.d Kosten den

> i , n ^ " S l ' d l in Rndolfs«
s«^' Ge "' ^ -l'wm bestellt.
3 '"'l ! l ' 7 " ' " l)"'°n zu dem

» > ^ i t ' «'"it sie allenfalls znr

°ll> ^ " ° m l ^ ^ltcllcn und diesem
' > ' " H ^ n , überhaupt im
ĉh ' ^ r V l ^ ' . N e einschreiten und

3i? lk el>li^„ ^ld.gunq erforderlichen
^ ^ ' ^ 0 ' N ' c n widrigen, diese
°r?.. ^'" Vc ti.n "gestellten Curator
< > vn" ^ " " « " ' der Gerichts-
Ü ,' ''"ch e" .w"den und die Ge-

^ 3 ^ H ^ ^m benannten Cu-
N.?°"bstim° . iu «eben, sich dle aus

K > n e m"''ll/'"ftchenden Folgen
^ ' l ' f t i i d I .^bcn werden.
^° 'n^^?"ülsaer icht Ru.

s ^ , Nr. 8421.

> < ^ s a n und dessen un-
w i > d , n ""^chtsnachfolaer.
^ > l f t z ^ ' ^^-'deleg. ^ ^ ^ ^
""d ^,""t> d ? " w.rd den, Mathias

^ls',«chK" unbekannten Erben
? ^ > c ^ " ^ " " l t erinnert:
^ N I«hc» ^ denselben bei diesem

^ <ẑ . ' ä ^ ^ . ° ^ ^ " p ^ 8 . 19len
> ' « ' ' « de Ü',«uf Anerkennung
""l>i/K<Äcq^^'"gartenrealiläl in

^ < ^ r ^ 7 ^ c , s t P l c t e r j a c h ü b e r .

,̂ ^ '^. ^ ' h'crgerichts angeordnet

Ä ^ H ' U c h a l t s o r t der Geklagten
> . s° "s d,„ "'bekannt und dieselben
? ? > " n 'a ' ' ' ^ l anden abwesend
^"> ^ " k n ° ^ zu deren Vertretung
^ l ^ I o h a m ^ , " ' ' d Kostenden

H 3 , E » r a ^ ' " ' Slcdl i„ Nudolfs-
> 3 ^ ' " ' w e ^ ' ^ ' " u bestsUl.

tz> ^ 'bst ersch' ..Wenfalls zur rech.
° > l ^ ^ '«alt,7' >' °der sich einen
d '""8s. "!'Uiast „ > . ? ' " ""d dieseni

^ i l l ^ ' Vert t ,^" 'lnschreite.l und

< ^" ^ ' " de... '' ' "Eigens diese
^ l ^ rh^ t i , nm, ' " ^s t c l l t en Curator
b > . c« d"t .«s ''N " der Gerichlöord.

( ^ o ^ d n . a . l t t t i l . ihre Rechts.
» " ^ " ' ' s i ^ ' " Kurator an die

'^' . ^ ^ d . . ^ ° " s einer Vcral"
^ l s!' ' " ^ . '^"gcn sclbst beizn-

(4UI3—2) Nr. 34!»!!,

Erinnerung.
Der TabularMub!a.erm zkalharina

Inrca acb. Bendel und Rcchlsnachfulgern,
uubclannlen Aufenthaltes, wird erinnert,
dass derselben Herr Christian Taurcr von
Sennsetsch zum Curator ud 3,«wm auf-
gestellt und demselben der Bescheid von»
8. Ju l i 1880. Z. 2<)57, zngrstrllt wurde.

K. l. Bezirksgericht Scnosctsch, am
2 l . September 1880.

(3933 -2 ) Nr. 9020.

Erinnerung
au die allfälligei» Prälcildenlen der Gut

Ncustcin'schcn Äcrsiobrintcll.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurt«

fcld werden die allfälligen Prätendenten
der Gut Neustein'schen Bcrgobrigteit hie-
mil erinnert:

Cö habe wider dieselben l>ci diesem
Ocrlchle ^ilrst Ludwig Sulkovsll'sche
Vcvlasömasse (durch Hcrrll Dr . C. ttoceli)
die 5tlagc pclo. liisitzung der Ncalitälen
BrrgNr . 40. 4 1 , 42, 01. (>2, 03, 04.
05 und 00 »,(1 Gut N»ck>nslein einge-
bracht, und wird die Tagsutzung hiefür
aus den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtö angeordnet.

Da der Aufeillhallsorl der Geklagten
diesen, Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erl'laüdeu abwesend
sind, so Hal mün z» dcrrn Vertretung llnd
auf deve» Ocsahr und Kosten den Josef
iiosenl ven Nndoa als Cmalor aä ac-
t,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
E»dc verständiget, danüt sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen un') diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dir Gellagleu,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, fich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
23. August 1880.

(3842—2) Nr. 7129.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts,
Nachfolger des Mathias K r i j a j von

Mautcrsdorf.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels,

berg wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern des Mathias K r i ^ j
von Maulersoorf hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
stranz Gcrz'na von Slavwa die Klage
auf Zahlung eines Weinlaufschillinges pr.
8 l f l. eingebracht, worüber die Tagfahlt
zur summarischen Verhandlung auf den

28. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls mit dem
Aichanae des § 18 des Summalpalenles
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und di.sclbcn
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Dcu, Adoocat in Adelsbcrg,
alS Curator kä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigen« diese
R.chlssache mit den, ausgestellten Cnra-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden und die G»
Nagte», welchen es übrigens frei steht,
ihre Rtchtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabslwnumg entstehenden
Folgen selbst bcizumrss.n haben werden.

K. l. Bezirksgericht Aoelsberg, am
5. September 1880.

(3983—2) Nr. 19,000.

Erinnerung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Thomas Merhar, Fianz und Josef
Adamk', resp. deren Rechtsnachfolgern, als
Tabulargläubigcr der Realität dcs Jo-
hann Ieras ans I»jica, hicmil erinnert,
dass ihnen znr Wahrung ihrer Rcchlc in
der Crecnlionssache der l. l. Finan^pru,
curalur in Laibach gegen Johann Icras
vm, I.zica M o . 34 ft. 77 kr. s. Vl. Herr
Dr. Sujooir als Curator ^ä:wlum be-
stellt worden sei.

K. l. städt.ldck-g. Bezirksgericht Lai.-
bach, am 5. September 1880.

(3930^2) ' Nr. 8703.

Erinnerung
an Sebastian Fri tz von Haselbach, resp.

dessen allfälllge unbekannte Erben.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-

fcld wird dem Sebastian Fritz von Hasel-
bach, resp. dessen allfälllgen unbekannten
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Gerichte
Josef Schcncr von Gmlfeld (durch Herrn
Dr. Kuceli) die Klage M o . Verjährung
der Satzpost p l . 33 fi. E. M . auf der
Nealilät Urb,-Nr. 104'/,, Rcclf..Nr. 99
und 100 u4 Stadlgill Gurtfcld hier-
gcrichts eingebracht, und wird die Tagsa-
tzung hiesür auf den

15). O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte uub^lannt u»d derselbe
vielleicht auS den l. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
ans seine Gefahr und Kosten den Johann
Lavrmsck von Haselbach als Curator u.ä
aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu den» Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Berlheidignng erforderlichen
Schrille einleiten ltmne, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rrchtöbehclfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben wird.

K. f. Bezirksgericht Gurlfeld, am
23. August 1880.
(3935 -2 ) Nr. 9010.

Erinnerung
an Maria W c i g l e i n und deren Ces-
sionär Thaddäus, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt»
feld wird der Maria Wciglcin und deren
Cessionär Thaddäus, unbekannten Aufent-
Halles, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Theresia Stari die Klage pcto.
Verjährung der Satzpost pr. 79 ft. 3'/« kr.
bei der Realität a<1 Stadtgilt Gurlfrld
Urb.'Nr. 32, Rcclf.'Nr. 47 hiergcrichls
eingebracht, und es wird die Tagsatzung
hiefilr auf den

15. Ok tobe r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, hiergcrichls angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesen, Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Hebavc in Ourlfeld als
Curator kä a<^um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihrr
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
»n die Hand zu geben, sich die aus ein«

Verabsäumuug entstehenden folgen selbst
beizumefsrn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gmlseld, am
4. September 1880.

(3923 ~ 2) Nr. 475 l .

Erinnerung
an Vincenz D i e l r i ch , ' Bartholomä
K o s i e r nctc K oöa n, Dr. C r oba t h,
Johann O b l a l , Nikolaus sich e r ,
Dr. O v i j a c , Josef D i e t r i c h , Alois
und Nevmlml U r v a n i i ö und die Io>
haun Nrpolnnl Ur b anöiö'i'chen Kinder
u»d Erbm Maria Planinc und Theresia

Wicsli-r und Johann Tm„an.
Von dem t. l. Bezirksgerichte âck

wird den Vincmz Dielrich. Hallhuloma
Kosier rcctc Kuian, Dr. Clobalh, Jo-
hann Olilal, Nilolans Rcher, Dr. Ooljai,
Josef Dielrich, Alois und Ncpumul
Urbancii und den Johann Ncpomul
Ulbancic'schen Kindern und Erben Maria
Planinc und Theresia Wicsler und Jo-
hann Toinan hicmil erinnert:

Es haben wider sic bei diesem Gerichte
Franz Borgias und Josef Homan von
Eisnern die Klage auf Böschung und Vrr-
jährlanerlennung ihrer Tabulaiposlen bei
der Realität Urb.-Nr. 79 uä Dominium
Eisnern eingebracht, worüber die Tagja»
hung Hiergerichts ans den

19. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte unbitV.nnt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandrn abweseod
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosien drn Herrn
Johann Triller, l. l. Notar in ^acl, als
Curator uä ^owm bestellt.

Die Gcllaglkn werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung elforocrlichrn
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die
Gellagleu, welchen es übrigens frei stehl,
ihre Rrchtbbehelfe auch dcm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizmmssen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kack, am 4lcn
September 1880.

( 3 9 3 4 - 2 ) Nr. 9041.

Erinnerung
an Anton I e l e r von St . Lorenz

Nr. 18 und dessen unbekannte Erben.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gurt«

feld wird dem Anton Icler von S t .
Lorcilj Nr. 18 und dlssen unbekannten
Erben hiemit erinnert:

Es hal>c wider dieselben bei diesem
Gerichte Helena Leviöar geb. Ladlovic von
St . ttorenz Nr. 24 (dnrch Herrn Dr.
Koccli) die Klage i>lw. Elsitzung der
Realität Rrclf.^Nr. 347/l eingebracht, und
wird die Tagsatzunß hiefür auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel»
leicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Marko iieviiar von Clsta als Eurator
ll,6 uctum bestellt.

Der Grllagle wird hirvo» zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung ersorder»
lichen Schrille einleiten lönne, widri-
gens diese Rechtssache mit dcm auf»
gestellten Curator nach drn Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer,
den und der Geklagte, welchem es übri«
gens frei steht, feine Rechtsbehelse auch
dem brnannten Curator an die Hand zn
geben, sich die aus einer Veradsäumnng
entstehenden Folgcn selbst bcizumessrn huben
wird.

K. l. Bciirksnerich! G u M d . am
23. August W O , ' '
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uilüilo Muiliuoül d UU.
am Kaiser-Iosef-Platze.

Heutc Freitag, den !̂ . Oktober,

lnillllntc^llnstellnng
Ailfaiili abends 7 Uhr.

Samstaq. Große Extra-Kittdervorstcllung
«lit crnlasjic t̂eu Preise» sür jtiudcr uud Er«
luachsene, Anfang uachmittngs halb 5 Uhr,

Sonntag: Grolles jiunst- und Preis-
Wettrennen

mit 20 Pferden nuf deu, Vichmnrtte. Anfang
4 1!hr.

(4195) Krembser, Director.

Ein hübsches (4202) 6 1

für jedes Geschäft passend, ist in der Theater»
gassc Nr . 6 neu so ale ich zu v e r m i e t e n .

Näheres beim Eigenthümer A . Plmschin.

^. Ehrwerth,
Hcrrengassc Nr. 1, 1. Stock,

ordiniert von '.> bis 5i Uhr fur alle

Mund- u. Znhnkrnnlcheiten
zur Couservieruug und Erhaltung der Zähne.

Klmstziihne ultd Gebisse
aller A r t »ucrdeu anf'5 besie und bittigsle an»

gefertigt und schmerzlos eingesetzt

Eiu geprüfter

Förster,
der sich über seine bisherige Verwendung mit
den besten Zeugnissen ausweisen sann. sucht eine

seinen Kenntnissen entsprechende Anstellung.
Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-

stration dieses Vlattcs. (4116) 3—3

Hwer ^ ' " 2 ) 6 6

5Mnge braune 3tutm
ungarischer Rasse, gute Geher, gc^ind und
schlersrei. 15'/^ Faust groft, sind wegen Abreise
zu verlaufen auf dem Kei l lor« 8I,»tte«off^
del t ^ i tw i . Auch stehen daselbst dcei Wagen
zum Verkauf, als: 1'Imltto», Xutl,«!,!«!-.
^»3«« und <^epUe1î v«Fen.

Ein hübsches (415«) 3 -A

Reilpferll
(Nadauher) wird unter günstigen Bedingungen
zu verlausen gesncht dl» I i . «l. 3 l . Täglich

zu scheu in Krainburg Haus«?!»', 24,

Im Vorlage ron

lg. v. Kleinmayr & Feil. Bamberg
in Laibach

int soebon wscliioneu;

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1 S N I «

Preis por Stück 13 kr. WicdorTerkäufor er-
Uulton Rabatt.

-̂  —

Das Damen-Journal

„Vie illustrierte Frauenzeilung"
beginnt mit

f. Gktober ein neues Vuartal,
und tostet die große Ausgabe fiir Laibach mit Zustclluua. ins Haus 2 f l . 55) kr., fiir answä'ls l l ^
frankierter Postzlch'uduua. 2 f l . 85 kr.; die kleine Ausgabe für Laibach mit Zustellung ms .ŷ
1 st. 50 kr., nach answärts mit frankierter Pustzusendung 1 st. 80 kr. pro Quartal.

Zur Uebernahme von Abonnements und püuktlicher Zusendung empfiehlt fich
achtungsvollst

Jg. v. Meinnrapr ck Jed. McrrnbergS
Buchhandlung. <"«> ^ °

Möbel,.«
^ 3 - 1

Harnitur. Ohiffonniöre. Hische. Wasch-
Kasten. Bettstätten «. s. w..

sind wegen Abreise zu verlanfen im Hause
Nr. 14 Feldgasse, I . Stock.

BÖRSE-
Operationen

N l i ^ «> bei blos; beschränktem Verlust
^ (Präinie 10 bis litt fl. für 5000 ft,

l ! l> u/ i n n Effecten ä I» Iilm^o oder !>!li««<,);u „ „ , » , , , ,^ ^̂  ^^^ .̂̂  ̂ ^ „ ^ s îar,, oder
I l l ld U u a r : M e » (Stellage); e) bei Depot-

" behalten, bis die Effecten mit
Älntzc» realisierbar, Epeculationsläufe Prompt
und discrrt. llonsoltial (Geschäfte (bluß 20 bis
50 sl, Declnng siir 1000 fl. Effecten). Provision

nur 5,0 tr.
ll«^- Keine Vardeckung erforderlich, " W H

Coulaiitc Aesorgnng aller Provinzbestel-
lunge» sonne nllcr ins Wcchslcr'Gcschäft
einschlagenden Aufträge,

Auskünfte und Informationen werden
fachgemäß, kostenfrei in der (3614) 30-15

Iialmiü H ^i^liwr. ertheilt.
>̂ l«u, Hcidcuschusö Nr. 1, I . Stock.

(4120-3) Nr. 6429.

Executive Fahrmsver-
steigelüng.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte zu Laibach wird hieniit be-
kannt gemacht:

Es seien zur Bornahme der mit
dem Bescheide des k. k. Landes- als
Handelsgerichtes in Linz ddto. 9ten
September 1880, Z . 10,193, be-
willigten e^cutiven Feilbietung der
dem Herrn Kar l T i l l , Papierhandler
in Laibach, gehörigen, mit executivem
Pfandrechte belegten und gerichtlich auf
156 f l . geschätzten Fährnisse, als diverse
Möbel, Spiegel und Vilder, zwei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, die erste auf
den

1 1. O k t o b e r und
die zweite auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wohnung des
Executen zu Laibach mit dem Vei«
satze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Fcilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Laibach, am 2 1 . September 1880.

(4119—3) Nr . 6473.

Executive
Fahruis Versteigeruug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Knschar von Laibach (durch Herrn
D r . Sajovic) die executive Feilbietung
der den Ehcleuten Johann und Mar ia
Guardia, Mehlhändler zu Laibach, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 274 f l . 45 kr. ge-
scha'tzten Fahrnisse, als diverse Mö-
bel , Gewölbeinrichlungsgegenstä'nde,
Mehl lc., bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . O k t o b e r und
die zweite auf den

2 6 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedeSmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in der Wohnung der
Efecuten in Laibach, Elefantengasse,
Buiar'sches Haus, mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Ft,ilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
zweiten Feildietung abcr auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben
wcrden.

Laibach, am 18. September 1880.

(:jW0-3) Nr. 18.362.

Bclmmtmachuiig.
Vom f. l. städt.«dclra. Vezirlsaerichle

Laibach ist dem unlislaiml wo licsixdlichsn
Jakob Kramet von Blato, Tabularalau'
diger dn Mathias Biranl'schen Realität
Urb.'Nr 1l .Rcctf .Nr. 10, zur Waldung
seiner Rechte Herr Dr. Franz Papez in
Laibach zum Eurator «,(! actum bestellt
ünd diesem der Feilblelungsbescheid ddto.
23. Juni 1880, Z. 13.883. übermittelt
worden.

K.k.slädt..delea.. Bezirksgericht Laibach,
am 24. August 1880.

(4103 -2 ) Nr. 19.406.

Bekanutmachulig.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

nach Anton Ianmik von Tschelcsch wird
bekannt gegeben:

ES jei ihnen in der Exccullcmssachc
des Johann Leustil gcaen Iohuxn P^ in l
von Visolo zur Wahrnua ihrer Rechte
Herr Dr. Valentin Zarnik von L.,ibach
als Cliratov k<1 lMum bestellt und ihm
unter clnem zugleich der sseilliiclungs.
bescheid dolo. 28. Iäilner 1879, Z. 1 - ! ^ ,
übermittelt worden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 3. September 1880.

(4018—1) . ,

VelalllltlnachlM^
Der unbesanut wo bcfmd '"1 ^^,„l

Rot von Niederdorf
gemacht, dass der Nealfe. b' t u " ^ , .<
von, 28. Jul i l. I . . Z „ s ' ^ li.,r°'ol»
dieselbe bereits aufgcsttlltt" ^ , ^ l
Äotum Mart in P°olorui M '
wurde. ., ...< g,n 22sl'"

K. k. Bezirksgericht Lo.tsch,

l^912 —'6)

VckanntmachM^W
Vom l . l. stadt.-dclcg. D^

Laibach wird beka.mt gc.nach ' .,,,.sz.B
Es sei filr den «"g^'ch V

gewordenen E.'.il ^.W« ^ , , d«
v. Schrey behufs E m p M ^ Sc
diesgerlchtlichcn Gescheides dd^ ^,,^c
tember 1W0, Z. 20.037. z"w
ml iu^um bestellt worden- ,chi l?o>

K. l. städl.'deleg. Mz H

bach, am 10.

(4048—3) !,'

Belalllltmachu, g.̂ ,̂ ch
Vom l. t. Bezirksgcrlchtt '

wird Hienut bekannt ge'«aa ' ^ c h h
Das, . l. Lanoesgerlchl ' ^ ^ > , <

auf Grund der gcpsiog"'" ^ W
die Aloisia Prelc von ^ ' " r l l i i < )
gerichtlich als wahusi'""« ' ^scf ^ ,
uuden uud es sei derselben ^ ' ^ , -

a u s E r z e . i a l s ^ a o r ^

K l . Bezirksgericht Wipp«" ^ .

September 1 8 8 0 ^ ^ . ^? l )7^

(3i)52—3)
Vom k.k. VeMgmchtt^o^

wird dem Martin D r ^ ^ b e l ü ' ^
lokwiz Nr. 48. gegenwa "g d,s ^,
Aufenthaltes, hiem.t " N " " ^ t " >
Martin Dragouan / ° ' ^ m " w ^
Nr. 19 als Curator ^ ^ ^ ^ ^ ^
uud diesem der auf H ' s B '
cutiousbcfcheid Z- ? « " ^ ^ >̂'
deu ist. .,. MtM

K. k. Bezirksgericht ^ ^ ^
30. Jul i I s t t t t ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^
(4150^1) ^ ^ , l a N l l l i ! ^

Vom t. k. Bez'rlsgerl" ^
bekannt gemacht: n IS?" ^

u.it HiuterHlUg en. / ^ ^ ^
orduuuq gestorben, " „ "'""
Tochter I.sefa L c m i l ' ' ^ , l t l
t h e . ? e v o u 1 5 0 s t . b e d a ^ ^ ^

Da dem Ger'ch .^ ,̂
Iosefa Lcuiinil unbela^
dieselbe aufgefordert, ' ^ I a h ,,,.

biuueu e ' H ^ i c ^
diescnl Gerichte zu nn ' ' ^ ^ > c ^
l'rtlämm, m^ubvlng"'. sich ,^.»^,
Verlasseuschaft .n. ^ > . H^.c"

Stein, abclchaudelt .w^^ "
tt' f. Bezirksgericht " ^

September I860. ^ ^ ^ ^ ^

Vluck und V lUag v«n I z . v.lkleinmayr ck Fed. Vamberg.


